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AUS DEM GEMEINDERAT 

 
Sitzung vom 18. Januar 2018 

 
 

1.) Bauantrag: Umbau eines bestehenden 
Bauernhauses in Bebenhausen, FlNr. 2 

 
Der Gemeinderat nimmt Einsicht in den vorgeleg-
ten Bauantrag und stimmt dem Bauantrag in der 
vorliegenden Form zu. Der Bauantrag geht zur 
Entscheidung an das Landratsamt Unterallgäu. 
 
       
2.) KVÜ: Investitionskostenanteil für die Auf-

nahme 
 
Am 11.12.2017 fand eine Sitzung der Partner-
städte der Kommunalen Verkehrsüberwachung 
KVÜ statt – dort wurde der Beitritt der Gemeinde 
Kettershausen einstimmig beschlossen. Als Bei-
trittsdatum steht der 01. April 2018. 
 
Für den Beitritt unserer Gemeinde ist ein Beitrag 
zu dem im Juni 2016 neu angeschafften Meß-
fahrzeug in Höhe von 4420,- Euro zu leisten. 
Die anderen Kommunen haben sich bereits im 
Jahr 2016 in entsprechender Höhe an den Kos-
ten des Meßfahrzeugs beteiligt. 
 
Die Gemeinde Kettershausen leistet die Investiti-
onskosten in Höhe von 4420,- Euro für den Bei-
tritt zur KVÜ. 
  
      
  

3.) Flexibus – Information 
 

Ab 2018 möchte der Landkreis schrittweise an-
fangen, den Flexibus im Unterallgäu einzuführen. 
Es sollen verschiedene Knotenpunkte entstehen, 
in welchen jeweils ein Fahrzeug unterwegs ist 
und Verknüpfungen zu den weiterführenden Bus-
linien herstellt. Folgende Knotenpunkte sollen 
entstehen: 

• Babenhausen – Boos 

• Grönenbach – Legau 

• Kirchheim – Pfaffenhausen 

• Memmingerberg 

• Mindelheim – Dirlewang 

• Ottobeuren – Erkheim 

• Türkheim – Markt Wald 
 
Kosten Flexibus: 
Über den Freistaat Bayern ist als Projektförde-
rung im Weg einer Anteilsförderung von maximal 
5 Jahren  mit einer Förderquote in Höhe von 65% 
(1. Jahr), 55% (2. Jahr), 45% (3. Jahr), 40% (4. 
Jahr) und 35% (5. Jahr). Dabei sind Ausgaben 
bis 8 Euro je erschlossener Einwohner möglich. 
 
Dabei ist vorgesehen, dass sich der Landkreis 
und die Gemeinden das nicht durch die staatliche 
Förderung abgedeckte jeweilige Betriebskosten-
defizit zur Hälfte teilen, wobei der Landkreis min-
destens 20% der förderfähigen Ausgaben über-
nehmen muss. 
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4.) Ausscheiden von Herrn Gunther Möhle 
aus dem Gemeinderat Kettershausen   

 
Mit Schreiben vom 18.01.2018 erklärt Herr Möh-
le, dass er sein Amt als Gemeinderat künftig 
nicht mehr ausüben kann.  
Über die Wirksamkeit der Niederlegung des Am-
tes hat der Gemeinderat zu entscheiden. 
 
Beschluss: Dem Antrag von Herrn Gunther Möh-
le auf Niederlegung seines Amtes als Mitglied 
des Gemeinderates Kettershausen wird stattge-
geben. 
      
     

 

NATURGEMEINDE KETTERSHAUSEN 

 

Filmbeitrag im Allgäu TV 

 

Im Januar war ein Team von Allgäu TV in unse-

rer Gemeinde. Für die Sendung "Aus dem Unte-

rallgäu und Memmingen" informierten sie sich 

insbesondere über unser laufendes Grünland-

Projekt sowie über das Konzept unserer Natur-

gemeinde. Unter nachfolgendem Link können Sie 

sich den Filmbeitrag jederzeit anschauen: 

https://www.youtube.com/watch?v=4gceeI_MdK

M 

 

 

 

GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT 

 

Auch am Gemeindeentwicklungskonzept wird 

weiter gearbeitet. Derzeit erarbeitet das Pla-

nungsbüro Daurer&Hasse eine Vertiefungskon-

zeption, mit der wir dann in die Dorferneuerung 

gehen könnten. Einen genauen Zeitplan für den 

Start in ein offizielles Dorferneuerungsverfahren 

gibt es noch nicht, wir sind aber sehr zuversicht-

lich, dies relativ zeitnah zu erreichen und stehen 

in regelmäßigem Kontakt und Austausch mit dem 

Amt für ländliche Entwicklung in Krumbach.  

Bis dahin werden wir - auch was die Diskussion 

zum Thema Ortszentrum / Gemeindezentrum be-

trifft - möglichst viele Informationen, Zahlen und 

Fakten sammeln um dann zukunftsfähige und 

sinnvolle Entscheidungen treffen zu können. 

 

 

 

HISTORISCHES KETTERSHAUSEN 

 
In den Jahren 1858/59 wurde ein Neubau unse-

rer Kirchenorgel in Auftrag gegeben. Die Orgel 

mit 22 Registern fertigte der Orgelbauer Cyprian 

Briechle aus Kettershausen (heutiges Anwesen 

Bäckerei Briller / Lang). Er war damals bereits 80 

Jahre alt und wurde von seinem Sohn Georg un-

terstützt. Die Orgel kostete 1.500 Gulden, wobei 

die alte Orgel bei Briechle zu 350 Gulden in Zah-

lung gegeben wurde, so dass noch 1.150 Gulden 

aufzubringen waren. 

 

 

 

WEITERE INFORMATIONEN 

 
Mohrenhausen Bürgerhaus 

 

Für den Bau des Bürgerhauses in Mohrenhausen 

wurden die Vergabeentscheidungen für die ein-

zelnen Gewerke getroffen. Demnächst wird der 

Bau starten.   

 

Straßenausbaubeitragssatzung 

 

Zum viel diskutierten Thema "Straßenausbaubei-

tragssatzung" können wir als Gemeinde derzeit 

keine Aussagen treffen. Es werden in den nächs-

ten Wochen und Monaten Gespräche stattfinden 

zwischen der Bay. Staatsregierung und den 

kommunalen Spitzenverbänden und sicherlich 

noch weitere intensive Diskussionen geführt 

werden. Wir gehen davon aus, dass es zeitnah 

zu einer einvernehmlichen Lösung kommen wird. 

 

Kommunale Verkehrsüberwachung  

und B300 
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Wie bereits im letzten Gemeindeblatt berichtet, 

werden wir ab 01. April 2018 Mitglied in der 

Kommunalen Verkehrsüberwachung sein. Damit 

verbunden sind Geschwindigkeitsüberwachun-

gen an der B300, mit denen wir insbesondere 

das Bewusstsein schärfen wollen, innerorts die 

erlaubte Geschwindigkeit nicht zu überschreiten. 

Die Kommunale Verkehrsüberwachung ist ein 

Baustein zur Erhöhung der Sicherheit an der 

B300. 

 

Weiterhin angedacht sind bauliche Veränderun-

gen an der B300. Über die beiden Konzepte auf 

Höhe der Bushaltestelle in Bebenhausen sowie 

auf Höhe des Gasthauses Köhler haben wir 

ebenfalls bereits berichtet. Zwischenzeitlich hat 

ein weiterer Vor-Ort-Termin mit Vertretern der 

Polizei an den beiden Stellen stattgefunden. 

Gleichzeitig wurde an den ursprünglichen Pla-

nungen, die Herr Daurer im Dezember im Ge-

meinderat vorgestellt hatte, nochmals nachgear-

beitet und optimiert. Wir sind überzeugt, dass vor 

allem die Querungshilfe auf Höhe der Bushalte-

stelle in Bebenhausen zu einer deutlichen Ver-

besserung führen wird und Autofahrer dazu brin-

gen wird, ihre Geschwindigkeit entsprechend an-

zupassen. Auch den Vorschlag einer Verengung 

auf Höhe des Gasthauses Köhler möchten wir 

gerne weiter verfolgen und testen.      

 

 

 

KRABBELGRUPPE KETTERSHAUSEN 

 
 
Bist du 6 Monate oder älter – dann würde sich 
die Krabbelgruppe über dich und deine Mama 
freuen! 
Wir treffen uns jeden Dienstag um 9 Uhr an der 
Grundschule. 
Wenn du Interesse hast, melde dich einfach bei: 
 
Julia Faulhaber 
0160 7670990 
 

 

GEWERBE IN UNSERER GEMEINDE 

 
 
Gewerberäume in der Alten Molkerei in Ket-
tershausen zu vermieten 

  
Großzügige Räumlichkeiten im neu renovierten 
Gebäude für ein Arbeiten in außergewöhnlichem 
Ambiente. 
Geeignet als Büro (Ingenieur, Architekt, Versi-
cherung, Marketingagentur, Makler), Praxis 
(Heilpraktiker, Physio, Gesundheitsberufe), 
Kanzlei, Atelier, Handwerk, Produktion oder 
Sonstiges. 
Größe ca. 137 Quadratmeter. Weitere ca. 70 
Quadratmeter ebenerdiger Gewölbekeller zusätz-
lich möglich. 
Zum jetzigen Zeitpunkt können noch Wünsche 
des Mieters bezüglich der Raumaufteilung und 
Innenraumgestaltung berücksichtigt werden. 
Fertigstellung und Bezug im Herbst 2018. 
  
Wer kennt jemanden, der etwas Derartiges 
sucht und sich ggf. in Kettershausen nieder-
lassen will? 
 
Kontakt: email: m.c.kaiser@t-online.de oder 
Handy 0179 2991850 
 

 

 

SONSTIGES 

 
Lösungsmittel und Lackreste abgeben 
Schadstoffmobil kommt wieder in die Ge-
meinden 
 
Das Schadstoffmobil fährt von 5. bis 10. März 
wieder die Gemeinden im Landkreis an. Dort 
können dann zum ersten Mal in diesem Jahr 
Problemabfälle wie Lösungsmittel und Lackreste 
oder Rostentferner und Medikamente kostenlos 
abgegeben werden. Wichtig ist hierbei laut der 
Abfallwirtschaftsberatung des Landkreises, die 
Schadstoffe in ihren ursprünglichen Gefäßen zu 
belassen und nichts zusammenzuschütten. Dies 
könnte gefährliche chemische Reaktionen verur-
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sachen. Wegen möglicher Rückfragen sollten die 
Problemabfälle nur persönlich abgegeben wer-
den. Sie dürfen nicht unbeaufsichtigt an der 
Sammelstelle zurückgelassen werden.  

• Beim Schadstoffmobil abgegeben werden 

können alle Stoffe mit Gefahrstoffzeichen - 
zum Beispiel flüssige Farb- und Lackreste 
(keine Wandfarbe), Lösungsmittel, Laugen 
und Säuren, PCB-haltige Kondensatoren, 
Medikamente, Spraydosen mit Inhalt, queck-
silberhaltige Abfälle, Haushaltsreiniger, Ros-
tentferner, Pflanzen- und Holzschutzmittel und 
Fotochemikalien. 

• In die Restmülltonne gehören Wandfarbe 

(Dispersionsfarbe), eingetrocknete Farben 
und Lacke sowie Glühbirnen und Halogen-
lampen. Flüssige Wandfarbe sollte man vor-
her eintrocknen lassen oder mit Sägemehl 
oder Gips eindicken.  

• Auf dem Wertstoffhof richtig sind Energie-
sparlampen, Leuchtstoffröhren und LEDs, Ge-
räte- und Kfz-Batterien, PUR-Schaumdosen, 
Altreifen ohne Felgen bis 60 Zentimeter 
Durchmesser, Speiseöle und -fette sowie im 
Gelben Sack leere Spraydosen.  

• Altöl aus Motoren oder Maschinen sowie feste 
ölhaltige Abfälle können bei jeder Ölver-
kaufsstelle zurückgegeben werden.  

• Kontakt mit der Abfallwirtschaftsberatung 

aufnehmen sollte, wer Feuerwerks- und 
Sprengkörper sowie Munition entsorgen 
möchte. Das gilt auch für beschädigte Lithium-
Batterien über 500 Gramm (zum Beispiel Ak-
kus aus Bohrmaschinen oder Laptops). Diese 
sind gefährlich, da sie sich erhitzen und selbst 
entzünden können. Deshalb sollte man die 
Batterien mit Sand bedecken, solange sie 
noch nicht entsorgt sind.  

 
Die Abgabe von Schadstoffen ist für private 
Haushalte und für Gewerbe- und Dienstleis-
tungsbetriebe in geringen Mengen gebührenfrei. 
Für größere Mengen aus Betrieben werden Ge-
bühren von 1,50 Euro pro Kilogramm fällig. 
 
Info: Eine vollständige Übersicht aller Termine 
des Schadstoffmobils ist im Internet unter 
www.unterallgaeu.de/abfuhrkalender zu finden. 

Außerdem sind die Sammeltermine in der Unter-
allgäu-App für den jeweils angemeldeten Stand-
ort hinterlegt. Die Abfallwirtschaftsberatung des 
Landkreises Unterallgäu gibt bei Fragen Auskunft 
unter Telefon (08261) 995-367 oder  
-467.  
 

 

Holzige Gartenabfälle werden abgeholt 
 
Holzige Gartenabfälle, die zu Hackschnitzeln 
verarbeitet werden können, also zum Beispiel 
Christbäume oder Baum- und Strauchschnitt oh-
ne Grün, werden im März wieder in den Unterall-
gäuer Gemeinden gesammelt. Dabei handelt es 
sich um die erste von vier Gartenabfallsammlun-
gen in diesem Jahr. Schilf, Thuja oder Laub wer-
den bei dieser Sammlung nicht mitgenommen, 
teilt die Abfallwirtschaftsberatung des Landkrei-
ses mit. Sie können erst bei den folgenden Gar-
tenabfallsammlungen an den Straßenrand ge-
stellt werden.  
Um den Sammlern die Arbeit zu erleichtern, bittet 
die Abfallwirtschaftsberatung, folgende Dinge zu 
beachten: 

• Gartenabfälle mit natürlichem, starkem Bind-
faden (Spagat, Paketschnur) bündeln. Kunst-
stoff-Stricke dürfen nicht verwendet werden. 

• Darauf achten, dass die Bündel nicht mehr als 
25 Kilogramm wiegen. 

• Der Durchmesser von Ästen und Stämmen 
darf höchstens 15 Zentimeter betragen.  

• Die gebündelten Äste dürfen nicht länger als 
1,50 Meter sein, da sie ansonsten nicht in die 
Schüttung des Fahrzeuges passen.  

• Springsäcke, Plastiksäcke, Metallwannen und 
Schubkarren sind für die Bereitstellung nicht 
geeignet und werden nicht entleert.  

• Kunststoffwannen dürfen sich nach oben nicht 
verengen und ein Volumen von 60 Litern nicht 
überschreiten. 

• Einen leicht zugänglichen Sammelplatz an der 
Straße suchen, an dem niemand behindert 
wird.  

• Mitgenommen werden je Haushalt bis zu zwei 
Kubikmeter Gartenabfälle. Werden die Gar-
tenabfälle an einem Montag abgeholt, müssen 
sie bis spätestens 8 Uhr bereitstehen, an den 
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restlichen Abfuhrtagen bis spätestens 7 Uhr. 
Ausnahme ist das Stadtgebiet Mindelheim. 
Hier müssen die Abfälle bereits ab 6 Uhr be-
reitstehen. 

 
Info: Bei Fragen kann man sich an die Firma Dorr 
GmbH & Co.KG unter Telefon (08341) 952513 
oder an die Abfallwirtschaftsberatung des Land-
kreises unter Telefon (08261) 995-367 oder -467 
wenden. Die Abfuhrtermine sowie Informationen 
zur Entsorgung von Gartenabfällen sind auch im 
Internet unter www.unterallgaeu.de/abfall und in 
der Unterallgäu-App zu finden.  
 
 

 
 

VERANSTALTUNGEN / SEMINARE / ... 

 
Wahl der Schöffen / Jugendschöffen 
 
Für die Geschäftsjahre 2019 bis 2023 findet heu-
er wieder die Wahl der Schöffen und Jugend-
schöffen statt. Schöffen sind ehrenamtliche Rich-
ter am Amtsgericht und bei den Strafkammern 
des Landgerichts. Das Amt des Schöffen ist ein 
Ehrenamt. Es kann nur von Deutschen versehen 
werden.  
 
Die Bürger haben die Möglichkeit sich selbst für 
das Amt des Schöffen zu bewerben oder andere 
geeignete Personen vorzuschlagen. Vorschläge 
können schriftlich, telefonisch oder persönlich bei 
der Verwaltungsgemeinschaft Babenhausen 
(Tel.Nr. 08333/9400-21) oder bei der für den 
Wohnsitz zuständigen Gemeindeverwaltung ab-
gegeben werden. Hier erhalten Sie auch ent-
sprechende Informationen. 
 
Vorschläge für die Wahl der Jugendschöffen 
werden bis 16.03.2018, für die Wahl der Schöf-
fen bis 31.03.2018 angenommen. Auf die Be-
kanntmachungen an den Amtstafeln der Ge-
meinden wird verwiesen. 
 
 
 

 

„RAUSZEIT“ ist erneut Motto der 16. Unterall-
gäuer Gesundheitswoche vom 05. bis 13. Mai 
2018 
 
Mit über 220 Veranstaltungen an 22 verschiede-
nen Orten im Landkreis war die 15. Unterallgäuer 
Gesundheitswoche ein voller Erfolg. Die Planun-
gen für die 16. Ausgabe der Unterallgäuer Ge-
sundheitswoche laufen bereits.  
Nach der großen positiven Resonanz aus dem 
Vorjahr haben sich die Projektverantwortlichen 
zusammen mit der Projektgruppe „Gesundheit“ 
darauf verständigt, das Motto für die kommende 
Gesundheitswoche beizubehalten. „Wir möchten 
damit auch an den Erfolg des vergangenen Jah-
res anknüpfen und erneut ein vielfältiges Pro-
gramm für alle Zielgruppen gleichermaßen zu-
sammenstellen“, so Tobias Klöck von der Unter-
allgäu Aktiv GmbH, die auch in diesem Jahr wie-
der mit der Organisation betraut wurde. Denn 
Hektik und   
Stress begleiten uns auf Schritt und Tritt, weiß 
Klöck. Egal ob im Alltag zu Hause, in der Schule 
oder im Beruf. „Dann fühlt man sich wie ausge-
brannt, die inneren Akkus laufen auf Reserve 
oder sind gar schon aufgebraucht.“ Spätestens 
dann ist es höchste Zeit sie wieder aufzuladen 
ehe sich Symptome wie Herz-
Kreislaufbeschwerden, Konzentrationsstörungen, 
Lustlosigkeit oder Schlafmangel im Körper breit 
machen. Es ist also an der Zeit raus zu kommen. 
Raus aus dem Stress und der Hektik, herunter-
kommen, die innere Balance finden und sich be-
wusst eine Auszeit zu nehmen. Diese Auszeit 
biete die Möglichkeit neue Kraft zu schöpfen und 
für mehr Ausgleich für Körper, Geist und Seele 
zu sorgen. Ganz einfach: RAUSZEIT – das The-
ma der 16. Unterallgäuer Gesundheitswoche 
vom 05. bis 13. Mai 2018. Alle Gemeinden, Ein-
richtungen, Vereine und auch Einzelpersonen im 
Landkreis und der Stadt Memmingen sind ab so-
fort aufgerufen, eigene Veranstaltungen, die sich 
dem aktuellen Thema widmen oder das Motto 
„RAUSZEIT!“ kreativ interpretieren, bei der Unte-
rallgäu Aktiv GmbH zu melden. Das könnten z.B. 
Bewegungsangebote, gesunde Ernährungs- und 
Getränketipps, oder Entspannungsübungen sein. 
Selbstverständlich können, wie in jedem Jahr, 
auch Gesundheitsveranstaltungen aller Art ge-
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meldet werden. Anmeldeschluss für Veranstal-
tungen ist Freitag, 30. März 2018. „Ganz beson-
ders freut uns, so Klöck, „dass Babenhausen 
Gastgeber der offiziellen Auftaktveranstaltung am 
Sonntag, 05. Mai ist.“  An diesem Tag dreht sich 
auch im Fuggermarkt unter dem Titel 
„RAUSZEIT für Alle - (d)ein Mitmach- & Gesund-
heitstag“ alles ums Thema Gesundheit.   
 
Kontakt: 
Nähere Informationen zur 16. Unterallgäuer Ge-
sundheitswoche erhalten Sie bei Tobias Klöck 
von der Unterallgäu Aktiv GmbH unter Tel. 
08247/99890-11 oder per E-Mail an 
kloeck@unterallgaeu-aktiv.de sowie im Internet 
auf www.ua-gesundheitswoche.de. 
Bildnachweis: gpointstudio 
 

 

 

25 Jähriges Partnerschaftsjubiläum vom 
10.5.-13.05.2018 in Babenhausen 
 
In diesem Zeitraum kommen Gäste aus Frank-
reich zum Partnerschaftstreffen nach Babenhau-
sen. Heuer feiern wir bereits das 25-jährige Jubi-
läum. In diesen Jahren haben sich trotz Sprach-
barrieren viele Freundschaften gebildet. Mit un-
seren Partnergemeinden besteht über die Schu-
len in Babenhausen zudem ein reger Schüler-
austausch.  
Wir suchen für unsere 130 Freunde  aus der Ma-
yenne noch Gastgeber. Auch wenn Sie kein 
französisch sprechen, ist dies kein Hindernis.   
Die Gastgeber sind auch herzlich dazu eingela-
den an dem Programm, das der Partnerschafts-
verein Babenhausen anbietet, teilzunehmen. In 
einer Veranstaltung, die am 12.04.18 im Rössle-
Saal stattfindet informieren wir alle Interessierten 
über den genauen Ablauf und das detaillierte 
Programm des Austausches. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, nehmen 
Sie bitte Kontakt mit  
Herrn Frank Röger (Tel. 08333-93790) oder 
Herrn Manfred Mensch (Tel. 08333-4700) bzw.  
mit dem Markt Babenhausen (Tel. 08333 9400-
32, vorzimmer@babenausen.org  auf. 
 
 

Vorläufiges Programm: 
Ankunft unserer Gäste am 10.5.2018 (ca. 10.00 
Uhr) Rundgang  
11.5.2018  ganztätiger Ausflug , Besichtigungen 
im Unterallgäu/Jugendprogramm-Skylinepark, ab 
18.00 Uhr Festabend 
12.5.2018 Bayerischer Abend in der Alten Turn-
halle  
13.5.2018 Rückfahrt nach Frankreich (ca. 9.00 
Uhr) 
 
 

 

STELLENAUSSCHREIBUNGEN 

 

Gemeinde Winterrieden 
 

Für unseren 2-gruppigen Kindergarten suchen 
wir zum 01.09.2018 eine/n  
 

Kinderpfleger/in 
 
in Teilzeitbeschäftigung mit 15 Wochenarbeits-
stunden.  
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Le-

benslauf, Zeugnisabschriften und Lichtbild) rich-

ten Sie bitte bis zum 05.03.2018 an die Gemein-

de Winterrieden, Merzenberg 5, 87785 Winter-

rieden. Nähere Auskünfte erteilt Bürgermeister 

Mayer, Tel. (08333) 8408. 

 
  

Markt Babenhausen 
 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
für unsere Kindertagesstätte "Sternschnuppe" ei-
ne  

Reinigungskraft 
 
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 23,5 Stun-
den.  
Bewerbungen richten Sie bitte bis 01.03.2018 an 
den Markt Babenhausen, Marktplatz 1, 87727 
Babenhausen oder als E-Mail an Personal-
amt@babenhausen.org.  
Nähere Auskünfte unter Tel.-Nr.: (08333) 9400-
44 
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AUS DEN VEREINEN 

 
 
Der Kindergarten Winterrieden  
veranstaltet wieder einen Kinderartikel-Basar.  
 
Angenommen werden 30 Teile Kinderbekleidung 
in den Größen 56-182 für Frühjahr und Sommer, 
max. 2 Paar Schuhe jeglicher Art, Spielsachen 
(keine Plüschtiere!!), Kinderwagen, Kinderfahr-
zeuge, Autositze V 
 
 
 

Am Freitag, 23. Februar 2018 
von 15.00 – 17.30 Uhr 

in der Festhalle Winterrieden. 
 

Nummernvergabe bis Dienstag, 20.02.2018, un-
ter der Telefonnummer:  
Nr. 1 – 165         Bianca Ströhm                 
08333/925898 
Nr. 166 – 275     Simone Reichle               
08333/926919 
 
Annahme ist am Don. 22.02.2018 von 18.00 -
19.30 Uhr. 
Abholung ist am Sam. 24.02.2018 von 9.00 -
10.00 Uhr. 
 
                      Kaffee und Kuchenverkauf! 
 
Bearbeitungsgebühr von 1,00 Euro ist bei An-
nahme zu entrichten. 
12 % des Verkaufserlöses fließen direkt dem 
Kindergarten Winterrieden zu. 
Für die angenommene Ware können wir keine 
Haftung übernehmen! Bei Unstimmigkeiten bitten 
wir Sie, sich innerhalb einer Woche bei uns zu 
melden. 
Wir bitten Sie am Verkaufstag aus Platzgründen 
in der Halle keine mitgebrachten Kinderwägen / 
Buggys zu benutzen. 
Wir sammeln für „humedica e.V.“ Kaufbeuren 
Kleidung und Kleinspielzeug. 
  
 
 
 
 

_______________________________________ 
 

+++  TERMINE  +++  TERMINE  +++ 
 
_______________________________________ 
 
 
 

Samstag, 24. Februar 2018 

20.00 Schützenverein Zaiertshofen 

 Generalversammlung 
 
Sonntag, 25. Februar 2018 
 Pfarrgemeinderat Kettershausen 

 Wahl des Pfarrgemeinderats  
 im Pfarrhof 
 
Freitag, 02. März 2018 

19.00 Jedermannssingen 

 mit Manfred Neugebauer 

 Gasthaus Köhler 

 

Freitag, 23. März 2018 

18.00 Schützenverein Tell Kettersh.-Bebenh. 

 Ostereierschießen 
 
Samstag, 24. März 2018 

20.00 Schützenverein Zaiertshofen 

 Königsproklamation 
 
Montag, 26. März 2018 

20.15 Terminabsprache der Vereine 

 Schützenheim Kettershausen 
 
Freitag, 30. März 2018 

19.00 Schützenverein Tafertshofen 

 Ostereierschießen 
 
Freitag, 13. April 2018 

20.00 Schützenverein Zaiertshofen 

 Schlußschießen 
 
Freitag, 20. April 2018 

20.00 Obst- und Gartenbauverein Kettersh. 

 Generalversammlung im Gasthaus Köhler 
 Referentin: Christine Egle 
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Die Bulldog- und Oldtimerfreunde Unterallgäu 
e.V. laden ein zum 

Basar für Spielsachen 
 
Sportgeräte, Fahrräder, Kinderwagen, Bücher, 
PlayStation, Wii, Xbox, Schaukel, Rutsche, 
Sandkasten, Lego, Bruder, Siku, Playmobil, DVD 
und vieles mehr. 
 
Anmeldung (ab 18 Uhr): 
08333/924866 + 08333/946553 
 
Annahme: 17. März 2018  13:00 – 14:00 Uhr 
Verkauf:    18. März 2018  13:30 – 15:30 Uhr 
Abholung: 18. März 2018  17:00 – 17:30 Uhr 
 
Kaffee und Kuchen (auch zum Mitnehmen) 
am 18. März 2018 
um 13:30 Uhr 
in der Oldtimerhalle Kirchhaslach 
 
Der Erlös kommt unserer Oldtimerjugend zugute. 
Für abgegebene Waren übernehmen wir keine 
Haftung. Es besteht kein Rückgabe- und Um-
tausch 
 
 
Fahrradbasar der Kolpingsfamilie Babenhau-

sen am 24. März 2018 von 13 bis 15 Uhr im 
Brauereihof des Fuggerschlosses. 

 
Verkauft werden können verkehrstaugliche Fahr-
räder aller Art und dazu passendes Zubehör. Die 
Anlieferung erfolgt am Samstag, 24.03.2018 zwi-
schen 9.30 und 11.00 Uhr im Brauereihof. Die 
Verkaufsnummer wird bei der Anlieferung verge-
ben. 
Eine Verkaufsnummer kostet 2 Euro und gilt für 
alle Artikel. 10% des  Verkaufserlöses behält die 
Kolpingsfamilie ein. Damit wird die Arbeit der 
Kolpingsfamilie unterstützt. Die Abrechnung und 
Abholung der nicht verkauften Artikel erfolgt im 
Anschluss. 
 
Für beschädigte oder abhanden gekommene Ar-
tikel kann keine Haftung übernommen werden. 
Die Kolpingsfamilie ist nur Vermittler, nicht Ver-
käufer der Ware. 
 

Infotelefon 08333 2323 (abends). 
 
Sammelaktion für gebrauchte Schuhe 
Unter dem Motto „Mein Schuh tut gut“ können 
Sie Schuhe zugunsten der Internationalen 
Adolph-Kolping-Stiftung spenden. Geben Sie die 
Schuhe einfach beim Basar ab. 
 
 

GRUNDSCHLE KETTERSHAUSEN 

 
Die Schuleinschreibung für das Schuljahr 
2018/2019 findet am 

 
Dienstag, 10. April 2018 um 14.30 Uhr 

 
im Gebäude der Grundschule Kettershausen 
statt.  
 
Anzumelden sind alle Kinder, die bis 30.09.2018 
sechs Jahre alt werden (Art. 37BayEUG) oder 
bereits einmal von der Aufnahme in die Grund-
schule zurückgestellt wurden.  
 
Für Kinder, die vom 01. Oktober 2012 bis 31. 
Dezember 2012 geboren sind, gilt die Regelung, 
dass sie auf Antrag der Eltern vorzeitig einge-
schult werden können. 
 
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, mit 
ihrem Kind pünktlich zur Schulanmeldung zu 
kommen und die Geburtsurkunde bzw. das Fami-
lienstammbuch und evtl. einen elterlichen Sorge-
rechtsbeschluss mitzubringen. 
 
Zusätzlich sollte der Nachweis über eine Schu-
leingangsuntersuchung vorgelegt werden. (Die-
ser Nachweis kann auch bis zum Schuljahresbe-
ginn nachgereicht werden.) 
 
Monika Kurtz, Rektorin 
 

Die Grundschule vermisst den großen Kaffeeau-
tomaten!! 
Wer hat in der Zeit von Mitte November bis 
Weihnachten den Kaffeeautomaten der Grund-
schule ausgeliehen und vergessen ihn zurückzu-
geben? Wir bitten um baldmögliche Rückgabe. 


